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Finanzielle Verflechtungen: Russische
Oligarchen und Musk’s Twitter-

Übernahme
Ein mit russischen Oligarchen verbundener Fonds spielte
eine Rolle beim Twitter-Kauf von Elon Musk, was Fragen

zur Einflussnahme aufwirft.

Elon Musk, der bekannte Unternehmer und CEO von Tesla, hat
mit dem Kauf von Twitter, das inzwischen als X bekannt ist, für
Furore gesorgt. Dieser deal wurde 2022 für die enorme Summe
von 44 Milliarden Dollar abgeschlossen. Was jedoch in den
letzten Wochen ans Licht kam, wirft einen neuen Schatten auf
diesen milliardenschweren Erwerb: ein Investmentfonds, der mit
den Söhnen von russischen Oligarchen, darunter Petr Aven und
Vadim Moshkovich, in Verbindung steht, spielte eine Rolle in der
Finanzierung.

Diese Entdeckung stammt aus einem Dokument des US-
Bezirksgerichts für den nördlichen Distrikt Kalifornien, wie The
Washington Post berichtete. Musk hatte zahlreiche
Finanzinstitutionen, Banken und Fonds in seine Entscheidung
einbezogen, um die Übernahme zu ermöglichen. Unter den
bekannt gewordenen Investoren von 2024 sticht die
Risikokapitalgesellschaft 8VC hervor, die als einer der hundert
größten Unterstützer des Deals identifiziert wurde.

Die zentrale Rolle von 8VC

8VC ist ein US-amerikanischer Fonds und beschäftigt unter
anderem die Söhne der Oligarchen Aven und Moshkovich. Diese
beiden Männer sind im Zusammenhang mit der Russlandpolitik



als Ziele westlicher Sanktionen bekannt, insbesondere wegen
der politischen und wirtschaftlichen Verbindungen, die sie zur
russischen Elite haben. 8VC investiert zum Teil in Unternehmen,
die Aufträge für das US-Verteidigungsministerium und die NATO
erfüllen, was die Brisanz ihrer Beteiligung an der Twitter-
Übernahme verstärkt.

Petr Aven ist Präsident der Alfa Group, eines der größten Finanz-
und Industriekonsortien in Russland. Wadim Moshkovich hat sein
Vermögen im Agrarsektor gemacht und war bis 2014 Mitglied
des Föderationsrats, der oberen Kammer des russischen
Parlaments. Die Söhne von Aven und Moshkovich, Jack
Moshkovich und Denis Aven, haben in den USA Karrieren
eingeschlagen, die jedoch nicht ohne Herausforderungen waren,
insbesondere aufgrund der Sanktionen gegen ihre Väter.

Laut Forbes trat Jack Moshkovich 2018 in den Fonds ein und
erhielt 2024 die Daueraufenthaltsgenehmigung in den USA.
Denis Aven hingegen kämpfte anfänglich um eine Anstellung,
bevor er 2022 zu 8VC kam, da eine andere Firma das Angebot
zurückzog, nachdem sie von seiner familiären Verbindung
erfuhr.

Ethische Fragen und mögliche
Konsequenzen

Joe Lonsdale, der Gründer von 8VC, hat verteidigt, dass die
Söhne der Oligarchen aufgrund ihrer fachlichen Qualifikationen
und nicht wegen ihrer familiären Herkunft eingestellt wurden.
Lonsdale machte deutlich, dass Jack Moshkovich keinerlei
Geschäfte in dem Agrarimperium seines Vaters führt. Das
Thema wurde durch einen Post auf X von Lonsdale thematisiert,
der darauf hinwies, dass selbst Oligarchen in Russland aus
wirtschaftlichen Gründen mit der Regierung interagieren
müssen.

Der Beitritt von Moshkovich und Aven zu einem prominenten
amerikanischen Fonds wirft jedoch Fragen zur Einhaltung der



Sanktionen gegen russische Oligarchen auf. Lonsdale äußerte,
dass man Individuen nicht nur nach den Taten ihrer Verwandten
beurteilen sollte, sondern dass jeder auf seine eigenen
Verdienste hin bewertet werden müsste.

Musk hat sich als Verfechter der Meinungsfreiheit positioniert,
doch die Verflechtungen mit investierenden russischen
Oligarchen werfen ein neues Licht auf die Moral und Ethik seiner
finanziellen Unterstützer. Die Beobachtung des Einflusses von
Russen in westlichen Märkten, insbesondere im
Technologiebereich, wird durch diese Informationen befeuert
und führt zu einer grundlegenden Diskussion über die
Verstrickungen zwischen Politik und Wirtschaft im Kontext der
aktuellen geopolitischen Spannungen.

Während die Übernahme von Twitter an sich ein gewichtiges
Geschäftsthema darstellt, zeigt dieser neue Aspekt über die
finanzielle Unterstützung von 8VC, wie komplex und
vielschichtig die Beziehungen zwischen mächtigen
Unternehmensfiguren und politischen Entscheidungen sind. Mit
einem Hintergrund, der immer wieder verstärktes Interesse und
Kontroversen anzieht, bleibt abzuwarten, welche Auswirkungen
dies auf Musk und seine Pläne für die Plattform haben wird.

In der heutigen globalisierten Welt, wo Geschäfte und Politik
untrennbar miteinander verbunden sind, wird die Überwachung
der Finanzflüsse und die Herkunft von Investitionen zu einer
unerlässlichen Aufgabe, um Transparenz und Verantwortlichkeit
in der Wirtschaft zu gewährleisten.

Hintergrundinformationen zu den
russischen Oligarchen

Die Rolle von Petr Aven und Vadim Moshkovich im Geschäftsfeld
Russlands hat im Laufe der Jahre sowohl wirtschaftliche als auch
politische Dimensionen angenommen. Petr Aven, als Präsident
der Alfa Group, hat nicht nur finanziellen Einfluss, sondern auch
starke Beziehungen zur politischen Elite Russlands. Diese



Verbindungen ermöglichten es ihm, während der Yeltsin-Ära und
darüber hinaus in verschiedenen Wirtschaftszweigen
erheblichen Einfluss auszuüben.

Vadim Moshkovich, dessen Unternehmen Rusagro eine der
größten Agrarholdinggesellschaften in Russland ist, hat ebenfalls
enge Verbindungen zur Regierung. Seine politischen Ambitionen
spiegeln sich in seiner Zeit im Föderationsrat wider, wo er die
Interessen der Agrarindustrie vertrat. Beide Unternehmer sind
jedoch nicht nur geschäftlich aktiv; ihre Unternehmen
unterstützen auch zahlreiche Projekte, die mit der russischen
Infrastruktur und dem Staatsapparat verbunden sind. Diese
Verflechtung von Wirtschaft und Politik ist ein zentrales Merkmal
der russischen Oligarchenkultur.

Politische Dimensionen und Sanktionen

Die Annexion der Krim im Jahr 2014 und die anschließenden
Sanktionen des Westens haben das Geschäftsgebaren vieler
russischer Oligarchen erheblich beeinflusst. Aven und
Moshkovich wurden in diesem Kontext im Rahmen umfassender
Sanktionen von der EU und den USA aufgeführt. Diese
Sanktionen zielten darauf ab, den Zugang russischer Eliten zu
westlichen Märkten zu blockieren und ihren wirtschaftlichen
Einfluss zu schwächen.

Die Sanktionen reflektieren eine breitere geopolitische
Spannung, die sich aus dem Konflikt in der Ukraine ergeben hat.
Diese Spannungen haben es schwieriger gemacht für
Unternehmen, die ins Ausland expandieren oder mit
internationalen Partnern Geschäfte machen wollen. Die Präsenz
von Moshkovichs und Aven’s Söhnen in den USA ist daher
bemerkenswert, da sie in einem wirtschaftlichen Umfeld
arbeiten, das stark von diesen geopolitischen Spannungen
geprägt ist.

Aktuelle Statistiken und Daten zur
Russischen Einflussnahme



Laut Daten des Statistischen Bundesamtes und weiterer
Marktforschungsinstitute ist der Umfang der Investments
russischer Oligarchen in westliche Unternehmen seit den
Sanktionen stark zurückgegangen. Beispielsweise zeigen
Analysen, dass der Gesamtwert russischer Direktinvestitionen in
westliche Märkte im Jahr 2020 um über 50 % gesunken ist, im
Vergleich zu den Investitionswerten vor der Krimkrise. Diese
Verlustentwicklung verdeutlicht die Auswirkungen von
politischen Risiken auf wirtschaftliche Entscheidungen.

Zusätzlich gab es einen signifikanten Rückgang in den Fusionen
und Übernahmen zwischen russischen und westlichen Firmen,
was die Schwierigkeiten illustriert, mit denen Investoren und
Unternehmer im Kontext zunehmender geopolitischer
Spannungen konfrontiert sind. Der internationale Fonds von
8VC, in dem die Söhne der betroffenen Oligarchen arbeiten, ist
somit eine Ausnahmeerscheinung in einem von restriktiven
Handlungen geprägten Umfeld.

Wirtschaftliche Herausforderungen für
Oligarchen

Angesichts der Sanktionen sehen sich viele russische
Oligarchen, einschließlich Aven und Moshkovich, mit erheblichen
wirtschaftlichen Herausforderungen konfrontiert. Diese
Herausforderungen beinhalten nicht nur einen eingeschränkten
Zugang zu westlichem Kapital und Märkten, sondern auch die
Notwendigkeit, ihre Geschäftsstrategien umzustrukturieren, um
in einem zunehmend isolierten wirtschaftlichen Klima zu
bestehen. Firmen, die in der Vergangenheit von staatlicher
Unterstützung abhängig waren, müssen jetzt kreative Wege
finden, um sich anzupassen und ihre Marktstellung zu
behaupten.

Die aufgezeigten Entwicklungen zeigen, wie stark politische
Entscheidungen die wirtschaftliche Realität von Individuen und
Unternehmen beeinflussen können, insbesondere in einem
globalisierten wirtschaftlichen Umfeld, wo internationale



Beziehungen und fiskalische Integrität eng miteinander
verknüpft sind.
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